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Landessanierungsmittel für Weisenbach erhöht

Erfreut wurde dieser Tage die Nachricht bei der Gemeindeverwaltung aufgenommen,
dass der Aufstockungsantrag für das Sanierungsgebiet „Ortsmitte I“ positiv beschieden
und die vom Land zur Verfügung gestellten Fördermittel um 300.000 Euro erhöht
wurden.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Bekanntmachung
zu der Sitzung des Gemeinderates
am Donnerstag, 22. März, 19 Uhr

im Sitzungszimmer
des Rathauses Weisenbach

Die am Donnerstag, 22. März, statt-
findende Sitzung des Gemeinderates,
zu der die Bevölkerung recht herzlich
eingeladen wird, hat folgende

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Ehrung von Blutspendern
4. Beratung und Beschlussfassung

der Haushaltssatzung und des
Haushaltsplanes 2012

5. Sanierung der Sonnenstraße im
Ortsteil Au
• Beschluss der Ausschreibung

6. Latschigbad Weisenbach
• Abschluss eines Überlassungs-
vertrages mit dem Schwimmbad-
verein Latschigbad Weisenbach e.V.

7. Annahme von Spenden, Schen-
kungen und Zuwendungen

8. Bildung von Haushaltsresten für
das Jahr 2011

9. Information
10. Anfragen aus der Mitte des Ge-

meinderates

gez. Toni Huber, Bürgermeister

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Kerstin Merkle, Bleichstraße 6 - 8
Gernsbach, L 07224 5242

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Niedermeyer, Geroldsauer Straße 1a
Baden-Baden, L 07221 36070

Apotheken
www.lak-bw.de

Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 17. März
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3
Gernsbach, L 07224 3397

Sonntag, 18. März
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2
Weisenbach, L 07224 991780

Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26
Bad Rotenfels, L 07225 72121

Alle Angaben ohne Gewähr!

Altersjubilare
19. März, 80 Jahre
Josef Krieg, Jakob-Bleyer-Straße 34

21. März, 77 Jahre
Brunhilde Grabenstätter, Stein-
äckerweg 2

22. März, 72 Jahre
Adolf Burkhardt, Bahnhofstraße 1

25. März, 72 Jahre
Helmut Bleier, Gaisbachstraße 9

Amtliche Nachrichten

Fundbüro
Es wurde ein Handy der Marke
„Nokia“ zusammen mit einem
Kamm abgegeben und kann vom
Verlierer im Rathaus, Zimmer 7, ab-
geholt werden.

Verkehrsbehinderungen
durch Sanierung von Kanalschachtabdeckungen
Am Samstag, 17. März, sollen in Wei-
senbach und Gernsbach-Hilpertsau
mehrere Kanalschachtabdeckungen
saniert werden. Neben einer Kanal-
schachtabdeckung in Höhe der An-
wesen Hauptstraße 17 - 21 ist unter
anderem eine Kanalschachtabde-
ckung in Höhe des Gasthauses „Grü-
ner Baum“ betroffen.

Während für die Arbeitsstelle in Höhe
Hauptstraße 17 - 21 eine halbseitige
Sperrung ausreichend ist, müssen für
die Sanierung der Kanalschachtabde-
ckung in Höhe des Anwesens „Grüner
Baum“ umfangreiche verkehrsrecht-
liche Maßnahmen getroffen werden,
da zur Sanierung die bestehende Am-
pelanlage im Kreuzungsbereich B 462/
Weinbergstraße/Murgbrücke außer
Betrieb genommen werden muss. Es
wird daher für die Zeit der Durchfüh-
rung der Sanierungsarbeiten eine

Baustellenampel auf der B 462 sowie
auf der Murgbrücke aufgestellt. Die
Zufahrt von der Weinbergstraße in
Richtung B 462 bzw. Murgbrücke
wird für die Dauer der Arbeiten ge-
sperrt. Die Sanierung dauert pro
Schachtabdeckung ca. zwei bis drei
Stunden; die Schachtabdeckungen
sind danach sofort auch wieder be-
fahrbar. Die Verkehrsbeschränkun-
gen werden nach Durchführung der
Bauarbeiten wiederum aufgehoben.

Um entsprechende Beachtung und
Verständnis wird gebeten.
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Landessanierungsmittel erhöht
Das Landessanierungsprogramm ent-
wickelt sich für den Bereich „Ortsmit-
te I“ in Weisenbach zu einem Erfolgs-
programm. Mit Zuwendungsbe-
scheid vom 12. März 2008 wurde der
Bereich „Ortsmitte I“ in das Landessa-
nierungsprogramm aufgenommen und
für städtebauliche Erneuerungsmaß-
nahmen ein Zuwendungsbetrag in
Höhe von 700.000 Euro bewilligt. Die-
se Zuwendung des Landes stellt eine
Anteilsfinanzierung in Höhe von 60 %
dar, welche entsprechend den Vorga-
ben nochmals um 40 % kommunaler
Anteil aufgestockt wird, sodass sich
mit der Aufnahme in das Landessa-
nierungsprogramm ein Förderrah-
men von 1.166.667 Euro ergibt.

Mit diesen Mitteln werden sowohl
kommunale Maßnahmen, als auch
Privatmaßnahmen gefördert. Im Ge-
biet wurden bereits für 26 Privatob-
jekte Modernisierungserhebungen
durchgeführt. 14 Privatmaßnahmen
wurden, bzw. werden durch abge-
schlossene Modernisierungsverein-
barungen gefördert, weitere werden
schon in den kommenden Monaten
folgen. Aber auch kommunale Maß-
nahmen können durch die entspre-
chende Förderung aus Landesmitteln
angegangen werden. So wurde durch
die politische Gemeinde das Kinder-
gartengebäude von der Kirchenge-
meinde erworben und im vergange-
nen Jahr insbesondere der Wohnbe-
reich „In den Höfen“ durch Gebäu-
deerwerb und -abbruch sowie Sanie-
rung der Straße erheblich aufgewer-
tet. Auch die in diesem Jahr anstehen-
de Sanierung der Murgbrücke profi-
tiert von Fördermitteln aus dem Lan-
dessanierungsprogramm.

Die vielfältigen Maßnahmen seit der
Aufnahmen in das Landessanierungs-
programm im Jahre 2008 führten
bzw. führen dazu, dass die ursprüng-
lich zur Verfügung gestellten Mittel
bereits zum großen Teil verausgabt
bzw. verplant sind. Um im Bewilli-
gungszeitraum bis zum 31. Dezember
2016 auch weiterhin handlungsfähig
zu bleiben und sowohl kommunale
Maßnahmen als auch Privatmaßnah-
men im Sanierungsgebiet „Ortsmitte I“

fördern zu können, wurde im vergan-
genen Herbst beim Regierungs-
präsidium Karlsruhe ein Aufstock-
ungsantrag gestellt, mit dem Ziel,
weitere Fördermittel nach Weisen-
bach zu lotsen. Erfreut nahm man
dieser Tage die Nachricht zur Kennt-
nis, dass die Zuwendung des Landes
um 300.000 Euro aufgestockt wird,
sodass sich ein Gesamtzuwendungs-
betrag des Landes von 1.000.000 Euro
und somit unter Berücksichtigung des
kommunalen Anteils ein Förderrah-
men von 1.666.667 Euro ergibt. Damit
ist gewährleistet, dass auch weiterhin
private und kommunale Maßnahmen

im Sanierungsgebiet „Ortsmitte I“
geplant, gefördert und angegangen
werden können. Als Ansprechpartner
für private Maßnahmen steht im Wei-
senbacher Rathaus Hauptamtsleiter
Walter Wörner zur Verfügung.

Von diesen Fördermitteln profitieren
nicht nur die Kommune und die Privat-
eigentümer, sondern auch die örtli-
che und regionale Bau- und Ausbau-
wirtschaft, denn nach entsprechen-
den Studien löst jeder Euro an Förder-
mitteln im Sanierungsprogramm bis
zu 8 Euro an öffentlichen und priva-
ten Folgeinvestitionen aus.

Kindergarten Weisenbach

Verkehrspolizei besucht
die Schulanfänger

Am 6. März galt es für die Schulanfän-
ger mit allen Sinnen bei der Sache zu
sein, denn der Besuch der Verkehrs-
polizei war angesagt. Pünktlich um
13.30 Uhr startete der theoretische
Einstieg zum Thema „Überqueren
der Straße“. Das Verhalten „Stehen,
Sehen, Gehen“ wurde durch zahlrei-
che Beispiele verinnerlicht, so dass die
Theorie in die Praxis umgesetzt wer-
den konnte. Die ganze Gruppe starte-
te dann mit dem Verkehrspolizisten –
auf der sicheren Seite des Gehwegs –
um das Erlernte in der Praxis zu üben.
Auf dem Programm standen das
Überqueren der Straße an der Fuß-

gängerampel, der Ampel an der
Hauptstraße, in der Gruppe sowie je-
der Einzelne. Auch wurden die Kinder
darauf aufmerksam gemacht, was zu
beachten ist, wenn sie hinter einem
geparkten Auto die Straße überque-
ren müssen und welche Gefahren es
auf Fußgängerwegen durch parken-
de oder rückwärtsfahrende Autos
gibt. Vertieft wird das Thema „Ver-
kehrserziehung“ durch unsere Prakti-
kantin der Fachschule für Sozialpä-
dagogik in Bühl, die mit den Kindern
in ihrer Praxiswoche vom 12. bis 16.
März noch zahlreiche Angebote ge-
stalten wird.
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Aktuell in der Bücherei
Ab sofort bieten wir zahlreiche DVDs für
Jugendliche und Erwachsene zum Aus-
leihen an. Unter anderem:

The King’s Speech
Blind Side - Die große Chance
Maria, ihm schmeckts’s nicht

Der ganz große Traum

Einladung
zum zweiten Filmabend am Freitag, 23.
März, 20 Uhr, im katholischen Gemein-
dehaus, lädt das Büchereiteam alle in-
teressierten Jugendlichen und Erwach-
sene sehr herzlich ein. Der Filmtitel wird
nicht verraten, Unterhaltung und Spaß
werden garantiert. Natürlich gibt es wie
im echten Kino Knabbereien und Ge-
tränke, Eintritt frei.Ihren

Kommunalpolitischer
Frühschoppen
mit Bürgermeister Toni Huber
Der nächste kommunalpolitische
Frühschoppen mit Bürgermeister
Toni Huber findet am

Sonntag, 18. März, ab 11 Uhr

im Sängerheim in Au statt.
Die Bürger/-innen haben die Mög-
lichkeit mit Bürgermeister Huber
zu diskutieren.

Neben gemeinde- und kreispoliti-
schen Themen können dabei auch
aktuelle Themen aus der allgemei-
nen Politik besprochen werden.

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Zahlungserinnerung an den Schlussbetrag
für die Wasser- und Abwassergebühren 2011
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungs-
pflichtigen nochmals darauf auf-
merksam machen, dass am 22.
März 2012 der Schlussbetrag für
die Wasser- und Abwassergebüh-
ren für das Jahr 2011 fällig ist.
Zahlungspflichtige, die der Ge-
meinde Weisenbach eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt ha-
ben, wird der Schlussbetrag für das
Jahr 2011 automatisch zum oben
genannten Fälligkeitstermin abge-
bucht.

Alle anderen werden gebeten, Ihre
Zahlungen rechtzeitig vorzuneh-
men und bei Ihrer Überweisung
das jeweilige Buchungszeichen
(5.8888.xxxxxx.x) mit anzugeben,
damit eine reibungslose Zuord-
nung der Zahlungseingänge mög-
lich ist.
Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflich-
tet, für jeden angefangenen Mo-
nat der Säumnis einen Säumniszu-
schlag sowie Mahngebühren zu er-
heben.

Bastelgruppe der Lebenshilfe, Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal

Frühlingsfest mit Rahmenprogramm
Ideenreichtum trifft auf Kreativität:
Am Sonntag, den 18. März, veranstal-
tet das Bastelteam der Lebenshilfe,
von 10 bis 17 Uhr, ein Frühlingsfest in
den Murgtal-Werkstätten, Pionier-
weg 3, in Gaggenau-Ottenau.

Neben frühlingshaften Dekorations-
artikeln aller Art, bereichern frische
Frühlingsgestecke das Sortiment. Das
Angebot erweitert sich stetig: Neu
hinzu kam Stoffhase Anton, der als
Frühlingsbote zum Beispiel an die
Haustür gehängt werden kann. Essen

und Trinken, Kaffee und Kuchen wer-
den angeboten. Eine Bastelecke sorgt
für Kurzweil bei den Kleinen.

Auf Einladung der Lebenshilfe wird
der Jungendchor des Gesangsvereins
„Eintracht“ e.V. Au in diesem Jahr um
ca. 14 Uhr ein Stelldichein geben und
die Besucher mit modernem Liedgut
gesanglich unterhalten.

Der Erlös des Frühlingsfestes kommt
den Einrichtungen der Lebenshilfe
zugute.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Farbfernseher „Philips“, 70 cm,
L 5714
2. Tischtennisplatte, 153 x 275 cm,
zusammenklappbar, mit Netz
und Rädern; kleines Trampolin,
Durchmesser 97 cm, L 4691
3. Esstisch mit vier Stühlen, kaum
gebraucht; Kleiderschrank aus
Kirschbaumholz, B: 1 m, sehr gu-
ter Zustand, L 656071
4. Türschutzgitter „Roba“, 77 bis
86 cm; Katzenkratzbaum,
L 01520 8401673
5. Gartenschaukel, L 9320600
6. Auto-Hundebox für den Rück-
sitz für mittelgroße Hunde in-
klusive neuer Matratze, L 7959
7. Esstisch mit Ansteckplatte, Ei-
che rustikal, 0,85 x 1,30 m, mit
vier Polsterstühlen, L 655383
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Schulnachrichten

Johann-Belzer-Werkrealschule Weisenbach-Forbach stellt sich vor

Schule von allen Seiten - facettenreiches Rahmenprogramm
Alle Facetten einer Schule zu erleben
und zu sehen war das Ziel vieler Eltern
und (zukünftiger) Schüler, die am
Samstagvormittag zum Schulstand-
ort Weisenbach gekommen waren
und sie wurden nicht enttäuscht. Mit
großem Eifer hatten Schüler, Lehrer
und Eltern ein tolles Programm vor-
bereitet, das nicht nur vielfältige
Aspekte aus dem Unterricht zeigte,
sondern auch deutlich machte, dass
an dieser Grund- und Werkrealschule
eine gute, familiäre Atmosphäre
herrscht.

Schnell waren die Parkplätze im Fest-
hallenhof belegt, Interessierte aus
Weisenbach, Au, Reichental, Oberts-
rot und Hilpertsau und neu auch viele
Forbacher strebten in die Schule. Ne-
ben dem Standort Weisenbach wer-
den in Forbach auch weiterhin die
Klassen fünf, sechs und sieben unter-
richtet, so dass zweizügig relativ klei-
ne Klassen optimale Betreuung ge-
währleisten.

Rektor Adi Marxer hatte bewusst auf
einen großen Einführungsvortrag
verzichtet, sondern stand gemeinsam
mit Schulsekretärin Brigitte Heckele
den ganzen Vormittag im Sekretariat
bereit, um individuell auf alle Fragen
einzugehen, das System der Werk-
realschule und ihre vielen Vorteile in-
nerhalb des Bildungssystems zu ver-
deutlichen. Von diesem Angebot
wurde reger Gebrauch gemacht.
Auch in den Klassenzimmern und den
vielen gut ausgestatteten Fachräu-
men, wie im Computerraum, im Phy-
siksaal, aber auch im Werkraum im
Keller oder im BK-Saal war jeder will-
kommen. Ausstellungen, Projekt-
vorstellungen zum Thema Teenie-
Mütter, USA, Pferde, Wörterbücher,
Menschen im Mittelalter, Gedichtvor-
träge, Slam-Poetry mit selbst verfass-
ten Texten, Patchwork, Metallbear-
beitung, Papiergestaltung und Papp-
maschee-Objekte, Lesevorträge und

verschiedene Musik- und Chorforma-
tionen, das Angebot war riesig und in
der Kürze der Zeit fast nicht zu bewäl-
tigen. Gut, dass überall Plakate auf-
gehängt waren, auf denen klar durch
die Räume und das Programm gelei-
tet wurde. Die Schule hatte sich her-
ausgeputzt. Überall hingen Kunst-
produktionen, sogar die Hinweis-
schilder zu den Räumen waren auf
Englisch überarbeitet. Auf dem Vor-
platz konnte man Ängste überwin-
den und sich über die steile Stützmau-
er abseilen. In der Pausenhalle wur-
den die neuen Entwürfe für das
Schul-T-Shirt präsentiert und auch ei-
ne große Umfrage dazu gemacht, die
die Schüler jetzt nach Altersgruppen
und Geschmack auswerten können,
denn nun werden Weisenbach und
Forbach gemeinsam verewigt. Außer-
dem wurden Bücher und Fundsachen
verkauft und die Kooperationspart-
ner der Werkrealschule, die EnBW
und Daimler stellten sich als Anbieter
von Praktikums- und Ausbildungs-
plätzen vor.

Ralf Merkel, Ausbilder im Rudolf-

Fettweis-Werk in Forbach, zog eine
sehr zufriedene Bilanz über die ge-
führten Gespräche zum Berufsbild
des Elektronikers und auch sein Kolle-
ge, Hans-Peter Schaible, Ausbil-
dungskoordinator bei Daimler, hatte
eine gute Resonanz auf die Präsenta-
tion des Berufsbildes des Werkzeug-
mechanikers. Aber nicht alle Schüler
wollten schon wissen, welchen Beruf
sie einmal ergreifen könnten, viele El-
tern und Kinder waren viel mehr dar-
an interessiert zu sehen, welche
Schwerpunkte im Unterricht gesetzt
werden.

Dichtes Gedränge herrschte bei den
Erstklässlern, die bereits wunderbar
Passagen aus dem Regenbogenfisch
vorlesen konnten. Die als Teufel kos-
tümierten Zweitklässler sorgten für
Entspannung in ihrer „Spielhölle“.
Dass Schüler sehr schnell fließend
Englisch sprechen können, bewiesen
die Sechstklässler, die ein komplettes
Theaterstück in Englisch aufführten.
Auch die Fünftklässler hatten sich sze-
nisch vorbereitet: „Des Kaisers neue
Kleider“ war ihr Beitrag zum Tag der
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offenen Tür. Den beiden elfjährigen
Dastellerinnen Lütfiye aus Obertsrot
und Miriam aus Hilpertsau gefällt es
an ihrer neuen Schule sehr gut: „Wir
haben total nette Lehrer“. Ein paar
Räume weiter im Physik-Saal bot Leh-
rer Wolfgang Pflüger Experimente
mit Säuren und Laugen an. Ausgerüs-
tet mit Schutzbrillen und viel Experi-
mentierfreude gingen seine jugendli-
chen Laborassistenten an die Arbeit.
Pflüger selbst ist erst ein Jahr an der
Werkrealschule Weisenbach-For-
bach. Er unterrichtet Technik, Religi-
on und an der Grundschule MeNuK
(Mensch, Natur und Kunst): „Mir ge-
fällt es hier sehr gut, weil ein hoher
erzieherischer Anspruch besteht und
das Kollegium gibt die Werteorien-
tiertheit auf sehr engagierte Weise
an die Kinder weiter“.

Den Jungs der 7. Klasse war es pein-
lich, beim „Poetry-Slam“ eigene Ge-
danken zu vorgegebenen Themen in
Worte zu fassen, aber umgesetzt hat
die ganze Klasse die Themen sehr gut,
manchmal witzig oder bewusst platt,
manchmal aber auch mit viel Tief-
gang, wie die Problematik, sich hier in
Deutschland als Ausländer zu fühlen
und auch beschimpft zu werden und
dann in der Heimat der Eltern aus
Tourist behandelt zu werden.

Überwältigt vom Besucheransturm
bedankte Rektor Adi Marxer sich in
der Festhalle, wo Eltern und Kinder
sich bei Kaffee und Kuchen stärken
konnten, bei seiner Konrektorin mit
Blumen, die die ganze Veranstaltung
vorbereitet hatte und bei allen Leh-
rern, Schülern und Eltern und vor al-
lem dem Elternbeirat und der Vorsit-
zenden Tanja Weiler.

Auch Bürgermeisterstellvertreter Ru-
dolf Fritz zeigte sich beeindruckt von
den vielen interessanten Einblicken,
die er als Vertreter des Schulträgers
(der Gemeinde) gewinnen konnte.
Nach der offiziellen Vorstellung des
Fördervereins der Forbacher und
Weisenbacher Schulen zogen die bei-
den Sängerinnen der Schulband, be-
gleitet von Lehrerin Claudia Mnich,
am Ende der Veranstaltung noch ein-
mal alle Register.

Volkshochschule
Orient. Tanz - Wirbelsäule -
Schnupperkurs OTWS (R)
Orientalischer Tanz fördert die Be-
weglichkeit der Wirbelsäule und hilft,
wieder das Gefühl für die eigene Kör-
permitte zu finden. Muskeln werden
allmählich neu mobilisiert und insbe-
sondere die Muskulatur von Bauch
und Rücken gestärkt. Im Tanz lockern
sich Verspannungen und vor allem im
unteren Bereich der Wirbelsäule wird
so durch eine entspannte und „richtige“
Haltung Rückenschmerzen vorgebeugt.
Auch bestehende Beschwerden kön-
nen durch sanfte und gezielte Übun-
gen gelindert werden. Ein Kurs, der
viel Spaß und gute Laune bringt.
Bitte mitbringen: Matte oder Decke,
lockere Kleidung, dicke Socken oder
Gymnastikschuhe und ein Tuch für
die Hüfte.
209016WE - Weisenbach
Genia Diehr
Samstag, 24. März, 16.30 bis 18.30 Uhr,
Kindergarten, Weinbergstraße 7,
Weisenbach.
11 Euro bei acht bis zehn Teilnehmenden /
15 Euro bei fünf bis sieben Teilneh-
menden

Die Macht der Farben -
Farb- und Typberatung
Bitte mitbringen: Spiegel und eigene
Utensilien.

214031WE - Weisenbach
Marina Westermann
Samstag, 31. März, 10 bis 17 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule,
36 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 48 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden (zzgl. max. 10 Euro Ma-
terialkosten; bitte in bar an die Kurs-
leiterin).

Yoga für die Augen
Dieser Kurs ist eine Wohltat für ange-
spannte, fehlsichtige oder heu-
schnupfengeplagte Augen. Kleine
Augenübungen, Augen-Meditation,
Atemübungen und Entspannung
bringen wieder Glanz und Klarheit in
die Augen.
301127WE - Weisenbach
Genia Diehr
Samstag, 24. März, 14.45 bis 16.15 Uhr,
Johann-Belzer-Schule,
7 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmen-
den 10 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden / 13 Euro bei fünf bis sieben
Teilnehmenden.

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der ört-
lichen Leiterin Ulrike Essig, Leimen-
grübstraße 9, Telefon 7372 oder über
das Internet unter www.vhs-land-
kreis-rastatt.de

Obst- und Gartenbauverein Au

Generalversammlung mit Neuwahlen
Am Donnerstag, 22. März, 19 Uhr, fin-
det im Gasthaus „Krone“ die General-
versammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Bericht des Schriftführers

4. Bericht des Kassiers

5. Bericht der Kassenprüfer

6. Bericht des Vorsitzenden

7. Entlastung der Verwaltung

8. Neuwahlen der Verwaltung

9. Verschiedenes

10. Blumenverlosung

11. Lichtbildervortrag

Hierzu laden wir alle Mitglieder des
Obst- und Gartenbauvereins Au recht
herzlich ein.

Vereinsnachrichten
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Spielvereinigung Weisenbach

Schnee und Sonne pur in Ischgl - Skifahrerherz was willst Du mehr?

Am frühen Morgen des 2. März trafen
sich 36 begeisterte Skifans der SpVgg
zur Fahrt ins Skiwochenende nach
Ischgl. Nach sechstündiger Fahrt er-
reichten wir um 9.30 Uhr „unser
Ischgl“ im Paznauntal. Nachdem wir
unser Gepäck in der Gepäckgarage
der Bodenalpe deponiert hatten,
kauften wir die Skipässe und rauf
ging’s mit der Fimbabahn auf die
Idalp. Was dann folgte war Skifahren
pur mit allem was dazu gehört:

Traumhafte Pisten, herrliches Alpen-
panorama, Sonne pur, stimmungsvol-
le Après-Party auf der Paznauer Tha-
ya und natürlich wieder die tollen
Hüttenabende auf der Bodenalpe.

Am Samstagmorgen standen wir
pünktlich um 9 Uhr am Sessellift der

Bodenalpe, um sich auf die Pisten der
Silvretta Arena Ischgl-Samnaun zu
wagen. Nachmittags trafen wir uns
dann wieder zur obligatorischen
Après-Party auf der Paznauer Thaya.

Einige fuhren anschließend nach
Ischgl ins Tal ab und feierten in der
Trofana Alm weiter. Pünktlich um 19
Uhr wurden sie von der Bodenalp-Pis-
tenrauppe abgeholt und wieder auf
die Hütte hochgefahren.

Die übriggebliebenen haben die
„freundliche Übernahme“ der Thaya
in Angriff genommen. Nachdem alle
Gläser geleert waren, das Leergut or-
dentlich aufgeräumt war, wurde der
Partyplatz noch sauber gefegt.

Nach dem Abendessen im Haupthaus

der Bodenalpe ließ man diesen herrli-
chen Skitag im Vorraum der Bodenalp-
hütte Revue passieren.

Sonntags zeigte sich Ischgl und Sam-
naun nochmals von seiner schönsten
Seite. Bei optimalen Bedingungen
carvten die 36 Skifans über die bes-
tens präparierten Pisten und nutzten
die verbleibenden Stunden voll aus.
Pünktlich um 16 Uhr fuhren wir dann
etwas erschöpft, aber wieder einmal
total begeistert, zurück ins Murgtal.

Und wieder einmal müssen wir sagen:
„Ein Super Skiwochenende mit allem
was ein Skifahrerherz höher schlagen
lässt“ und wir freuen uns schon
wenn’s nächstes Jahr wieder heißt:
„Am Freitag auf’d Nacht montier i die
Ski, auf mei Auto ....“.

Turnverein Au

Generalversammlung mit Wahlen
Am Sonntag, 18. März, findet um 17
Uhr im Gasthaus „Sängerheim“ unse-
re diesjährige Generalversammlung
statt.

Tagesordnung

1. Begrüßung, Totenehrung, kurzer
Jahresrückblick

2. Bericht des Schriftführers

3. Bericht des Kassiers

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Berichte der Fachwarte

6. Entlastung der Gesamtverwaltung

7. Wahlen

8. Dankesworte

9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge,
allgemeine Aussprache

Wir laden alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder, Gönner und Freunde des
Turnvereins recht herzlich ein.

DRK Ortsverein Gernsbach

Altkleidersammlung
Die nächste Altkleiderstraßensamm-
lung des DRK-Ortsverbandes Gerns-
bach findet am Samstag, 31. März,
in der Stadt Gernsbach sowie den
Gemein den Loffenau und Weisen-
bach statt. Altkleidersäcke sind in
größeren Geschäften oder Banken
erhältlich. In den Stadtteilen und Ge-
meinden werden Altkleidersäcke
durch ehrenamtliche Helfer verteilt.
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FC Weisenbach, Abt. Fußball

Testspielergebnisse und die nächsten Spieltermine
Herren
FC Varnhalt - FCW 2:1
Der FCW traf in einem weiteren Test
auf den vierten der Kreisliga B Staffel
5, FC Varnhalt.

Nach torloser erster Halbzeit be-
stimmte der FCW auch im zweiten
Abschnitt das Spielgeschehen. Ver-
dientermaßen ging man dann auch in
der 53. Minute durch Marius Ochsen-
feld mit 1:0 in Führung. Den Gastge-
bern gelang jedoch bereits in der 61.
Minute der 1:1-Ausgleich. Im weite-
ren Verlauf verhinderte ein sehr gut
aufgelegter Torhüter des FC Varnhalt
einen weiteren Treffer des FCW. In
der Schlussphase rächte sich für den
FCW die schlechte Chancenverwer-
tung. Den Gastgebern gelang in der
87. Minute der schmeichelhafte Sieg-
treffer zum 2:1. Eine insgesamt etwas
unglückliche Niederlage für Weisen-
bach.

Frauen
FV Iffezheim - FCW 0:8
Die Mädels boten in Iffezheim eine
wirklich überzeugende Leistung und
das nicht nur aufgrund des hohen End-
ergebnisses. Es war seit langem mal
wieder ein richtig gutes Spiel unseres
Teams. Selbstverständlich haben wir
immer noch das eine oder andere De-

fizit und es gibt einige Feinheiten zu
verbessern, doch nach dieser soliden
Vorstellung kann man optimistisch
nach vorne schauen. Die Tore erziel-
ten: Ina Brucker und Sabrina Geb-
hardt (je 2), Melanie Martini, Julia
Zimmermann, Ann-Marie Hüttig und
Jule Rothenberger (je 1).

Ergebnisse:
B-Junioren
SG 1 - SG Kappelrodeck 1 5:0
SG 2 - SGK Beiertheim 0:2
Wie fast immer im Murgtal, konnte
aufgrund der frostigen Platzverhält-
nisse kaum trainiert werden. Gegen
einen schwachen Gegner reichte es
dennoch zu einem ungefährdeten
Sieg zum Start in 2012. Voll austrai-
niert wäre auch ein zweistelliges Er-
gebnis möglich gewesen. Einen spie-
lerisch stärkeren Gegner hatte die
„Zweite“ im Trainingsspiel gegen
Karlsruhe-Beiertheim. Auch hier hät-
te das Ergebnis durchaus höher aus-
fallen können.

C-Junioren
Die C-Junioren Kleinfeldmannschaft
der SG Weisenbach / Forbach erspielte
sich am Samstag im 2. Rückrunden-
spiel gegen die Mannschaft vom FC
Phönix Durmersheim II einen Kanter-
sieg mit 16:0 Toren. Die Tore erziel-

ten: David Schneider 7, Marcel Seidt
6, Kevin Krieg, Felix Huber, und Felix
Keller (je 1). Jonas Krieg im Tor und
Kevin Winkler in der Abwehr erlebten
einen eher geruhsamen Nachmittag,
waren aber bei den wenigen Heraus-
forderungen stets auf dem Posten.

Die nächsten Spiele:

Freitag, 16. März
C-Junioren
FC Ph. 06 Durmersheim - SG Weisen-
bach 18 Uhr

Samstag, 17. März
B-Junioren
SG Forbach 2 - SG Rastatter SC
15.15 Uhr Sportplatz Hörden
SG Forbach - VfB Bühl 16.45 Uhr
Sportplatz Weisenbach

D-Junioren
FCW - SG Obertsrot 14 Uhr

C-Junioren
SG Kappelrodeck-Waldulm 2 - SG
Weisenbach 2 15.15 Uhr
1. Mannschaft SC Eisental - FCW

16.15 Uhr

Sonntag, 18. März
B-Juniorinnen
SV Sinzheim - FC Weisenbach 11 Uhr

Schwarzwaldverein Gernsbach

12. Wanderwoche
Am Dienstag, 20. März, treffen sich
die Halbtagswanderer um 13.30 Uhr
am Gernsbacher Kurparkeingang
zur Wanderung nach Loffenau.

Die Mittwochswanderer treffen
sich am 21. März um 9.45 Uhr am
Bahnhof Gernsbach zur Fahrt nach
Ettlingen. Von dort aus wandern
wir über Wettersbach und den
Turmberg zurück nach Ettlingen.
Telefon-Info unter 5946. Gäste sind
zu allen Wanderungen herzlich
willkommen.

Kolpingsfamilie Weisenbach
Am Samstag, 24. März, findet wieder unser alljährlicher Hausputz im und
um das Kolpinghaus statt. Die Verwaltung würde sich freuen, wenn zahl-
reiche fleißige Helferlein an diesem Tag ab 9.30 Uhr mit anpacken wür-
den, um unser schönes Haus wieder auf Vordermann zu bringen.

Ein Mittagessen als Dankeschön und das Gemeinschaftserlebnis sollten
hier Ansporn genug sein, um mal wieder auf der Grüb aktiv zu werden.

Voranzeige: Der diesjährige Seniorennachmittag im Kolpinghaus findet
am Sonntag, 15. April, statt. - Näheres folgt rechtzeitig.

Auch in diesem Jahr wird die Kolpingsfamilie wieder eine Motorradaus-
fahrt anbieten - Den Termin 8. bis 12. September bitte vormerken - weite-
re Infos folgen!
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Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Rosen- und Ziergehölzeschnittkurs
Am Samstag, 17. März, um 13.30 Uhr - Treffpunkt: Vereinsgarten an der Jahnstraße

Im Frühjahr ist es wichtig, Rosen und
Ziersträucher in Haus- und Vorgärten
zurückzuschneiden. Durch einen
fachgerechten Rückschnitt werden
bei Ziersträuchern nicht nur die
Wuchshöhe und der Umfang der
Pflanzen eingegrenzt, sondern man
kann auch dadurch die Pflanzen über
mehrere Jahre hinweg schön und an-
sehnlich erhalten. Durch Ausschnei-
den der alten Stiele und starken Äste
ermöglicht man, dass Luft, Licht und
Sonne besser an die Pflanzen gelan-
gen können. Wenn Sträucher nur ein-
fach rundherum abgeschnitten wer-
den und nicht von innen heraus aus-
gelichtet werden, kommt es zu Ver-
buschungen und die Pflanzen verkah-
len und verholzen von innen heraus.
Um solche gravierende Fehler beim
Rückschnitt von oftmals teuren Pflan-

zen zu vermeiden, bietet der Obst-
und Gartenbauverein Weisenbach
alljährlich im Frühjahr einen Rosen-
und Ziergehölzeschnittkurs an. Die-
ser Kurs wird von einem Fachberater
des Amtes für Obst- und Gartenbau
beim Landratsamt Rastatt durchge-
führt und ist für jedermann, auch für
Nichtmitglieder, kostenlos.

Wenn Sie also Ihren Pflanzen etwas
Gutes tun wollen, nutzen Sie dieses
Angebot und lernen Sie von einem
Fachberater den richtigen Pflanzen-
schnitt, damit Sie über viele Jahre hin-
weg Freude an Ihren Pflanzen haben.

Auch in Bezug auf Düngung und
Pflanzenschutz gibt Ihnen der Fach-
berater wertvolle Tipps und Anre-
gungen.

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Richtung Klassenerhalt
Einen großen Schritt in Richtung Klas-
senerhalt schaffte die 2. Herren-
mannschaft mit einem 9:4-Heimsieg
gegen den TuS Durmersheim in der
Bezirksklasse. Bereits frühzeitig
konnten die Weisenbacher mit 8:2 in
Führung gehen und gaben diesen
Vorsprung bis zum Ende nicht mehr
ab. Ungeschlagen mit zwei Einzelsie-
gen blieben Volker Mai und Benno
Fortenbacher. Jeweils einen Sieg-
punkt steuerten Frank Fellmoser, Ad-
rian Reiter und Erich Fellmoser bei.

Eine klare 1:9-Niederlage erlitt die 3.
Herrenmannschaft in der Kreisklasse
A gegen den Tabellenführer TV
Gernsbach. Lediglich Volker Krieg er-
zielte den Ehrenpunkt. Dafür gelang
ihnen im Auswärtsspiel beim TTC
Muggensturm II ein wichtiges 8:8-Un-
entschieden. Dieses Spiel war über
die gesamte Spieldauer sehr ausgegli-
chen. Beim Stand von 7:8 erspielte das
Schlussdoppel Dieter Gerstner mit
Partner Erich Fellmoser den erhofften
Punkt zum Remis. In den Einzeln blieb
Erich Fellmoser mit zwei Siegen unge-
schlagen. Jeweils einmal waren Die-
ter Gerstner, Alfred Großmann, Wolf-
gang Überle und Volker Krieg erfolg-
reich.

Bei der 1:8-Niederlage gegen den Ta-
bellenführer der Bezirksliga TTC If-
fezheim II konnte für die 2. Damen-
mannschaft nur Melanie Krieg punkten.

Einen klaren 6:1-Sieg über den TB
Gaggenau gelang der Jugendmann-
schaft in der Bezirksklasse. Damit
konnten David Baier, Steffen Egner,
Daniel Esse und Jonas Ochs den 3. Ta-
bellenplatz mit 20:8 Punkten festigen.

Ebenfalls einen 6:2-Sieg erzielte die 1.
Schülermannschaft beim TTV Mu-
ckenschopf II. Dabei konnten Jonas
Ochs und Dennis Wörner zwei Einzel-
punkte erzielen. Die restlichen Punk-
te erspielten ein Doppel und Julian
Krieg.

Bei der 2:6-Heimniederlage der Mäd-
chenmannschaft gegen den TTC If-
fezheim erspielte nur Selina Betting
zwei Einzelsiege.

Karnevalsgesellschaft „Hohle Eiche“

Generalversammlung mit Neuwahlen
Am Samstag, 24. März, um 19.30 Uhr
findet im Gasthaus „Grüner Baum“
unsere diesjährige Generalversamm-
lung statt. Hierzu sind alle aktiven
und passiven Mitglieder, Ehrenmit-
glieder sowie Freunde recht herzlich
eingeladen.

Folgende Punkte stehen auf der Ta-
gesordnung:

1. Begrüßung

2. Totengedenken
3. Bericht 1. Vorstand
4. Bericht Kassier
5. Bericht Schriftführer
6. Bericht Eicholeiterin
7. Neuwahlen
8. Termine 2012/2013
9. Verschiedenes

Auf euer Kommen freut sich die Vor-
standschaft.
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Schwarzwaldverein,
Ortsgruppe Langenbrand

Wandereinladungen
Der Schwarzwaldverein Langen-
brand führt am Sonntag, 18. März, in
Langenbrand eine Pavillonwande-
rung durch. Hierzu treffen sich die
Teilnehmer um 13.30 Uhr am Park-
platz bei der Festhalle. Von dort wer-
den die Pavillons im „Birkenries“,
„Schönblick-Stutz“ und im „Grund“
erwandert. Im „Grund“ ist ein Ein-
kehrschwung in die Vereinshütte ge-
plant. Für die Bewirtung ist gesorgt.
Die Wanderzeit beträgt ca. 2 ½ Stun-
den. Zu diesem sicherlich herrlichen
Wanderunternehmen sind alle Mit-
glieder, Wanderfreunde sowie Gäste
ganz herzlich eingeladen. Die Wan-
derführung übernimmt Fritz Stößer,
Telefon 07228 1434.

Mittwochswanderung

Die nächste Mittwochswanderung
wird am 21. März durchgeführt. Hier-
zu treffen wir uns im 11.30 Uhr am
Bahnhof Langenbrand zur Fahrt nach
Ötigheim von wo wir entlang dem Fe-
derbach durch den Hardtwald bis
nach Elchesheim-Illingen wandern.
Dort werden wir das kleine Museum
„Arbeit am Rhein“ besichtigen, in
dem auch die Medaillensammlung
des ehemaligen Sprinters Heinz Füt-
terer zu sehen ist. Danach ist eine Ein-
kehr vorgesehen. Die bequeme Wan-
derung wird zirka zwei Stunden dau-
ern.

Hierzu sind alle Mitglieder, Wander-
freunde und Gäste herzlich eingela-
den. Die Fahrkarten werden besorgt,
wer nicht in Langenbrand zusteigt,
möchte sich bitte bei der Wanderfüh-
rerin melden. Die Führung über-
nimmt Doris Gerstner, Telefon 07228
2699.

Schwimmbadverein Latschigbad Weisenbach

Gelungener Auftakt / Arbeitseinsatz
Es ist vollbracht, die erste Hürde
haben wir gemeinsam genommen.
In unserer Gründerversammlung
am 7. Februar 2012 haben wir zu-
sammen mit rund 300 Freunden
des Latschigbades Weisenbach ei-
nen Schwimmbadverein gegrün-
det. Auch die ersten Gespräche mit
dem Bademeister für unseren Ver-
ein konnten erfolgreich geführt
werden. Die erste Saison steht nun
vor der Haustür, bis dahin gilt es
noch viele Hausaufgaben zu erledi-
gen um pünktlich am 1. Mai unser
Schwimmbad für die diesjährige
Badesaison zu eröffnen.

Ihr könnt uns bei unserem Vorha-
ben tatkräftig unterstützen, sei es
durch bereitstellen eurer Arbeits-
kraft bei den anstehenden Arbeits-
einsätzen wie z.B. Streichen des
Schwimmerbeckens oder die Über-
nahme von Badeaufsicht während
der Saison. Noch wichtiger ist je-
doch eure Unterstützung durch
den Erwerb einer aktiven oder pas-
siven Mitgliedschaft in unserem
Verein.

Mit Erwerb einer aktiven Mitglied-
schaft erwirbt ihr gleichzeitig auch
die Jahreskarte für die jeweilige
Badesaison. Jeder kann also auf
seine individuelle Art und Weise ei-
nen Beitrag zur Unterstützung un-
seres jungen Vereines leisten, jede
Hilfe ist willkommen.

Also gleich den Mitgliedsantrag in
der heutigen Ausgabe des Gemein-
deanzeigers ausfüllen und an Mar-
git Merkel, Weinbergstraße 17,
76599 Weisenbach, schicken.

Für Fragen rund um den Verein
wendet euch an

Margit.Merkel@web.de
KlausBurkhardt@kabelbw.de
Siegfried.Streeb@web.de

Wo bleibst Du? Wir sind dabei! Wir
brauchen Euch! Noch ein kleiner
Hinweis: Die noch bei der Gemein-
de Weisenbach bezogenen 12er-
Karten sind ab dieser Badesaison
nicht mehr gültig. Sie können je-
doch bei der Gemeinde Weisen-
bach eingelöst werden.

Hallo, liebe Freunde unseres Bades
- von allen für alle:
Die neue Schwimmbadsaison nä-
hert sich mit Riesenschritten. Vieles
ist bis dahin noch zu tun, helfende
Hände sind gefragt für die vielen
geplanten Projekte. Es gibt also
mannigfache Möglichkeiten, eure
Kreativität, euer handwerkliches
Geschick und eure Freude an der
gemeinsamen Arbeit in unserem
schönen Schwimmbad einzubrin-
gen.

Der nächste Arbeitseinsatz findet
am Samstag, 17. März, ab 8 Uhr im
Schwimmbad statt. Kommt bitte
zahlreich (auch die, die nur wenig
Zeit an diesem Vormittag haben),
damit wir wieder ein gutes Stück
vorankommen. Bitte bringt Hand-
schuhe, Laubrechen und Besen mit.

Solltet ihr zwecks des Arbeitsein-
satzes noch Fragen haben steht
euch Albert Betting unter der Ruf-
nummer 67418 jederzeit zur Verfü-
gung.

Schützenverein Weisenbach

Ehrungsabend anlässlich des 90-jährigen Vereinsjubiläums
Der Schützenverein lädt am Sams-
tag, 17. März, 19 Uhr, recht herzlich
seine Mitglieder, Freunde und Gön-
ner zum Ehrungsabend anlässlich

seines 90-jährigen Jubiläums für ver-
diente und langjährige Mitglieder
ins Schützenhaus ein.
Für ein herzhaftes Vesper ist gesorgt,

auch an Getränken wird kein Man-
gel sein. Es freut sich auf zahlreiche
Besucher, der Schützenverein Wei-
senbach.
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Harmonika-Spielring Weisenbach

Mitgliederversammlung
Am Sonntag, 18. März, findet um 18
Uhr im Gasthaus „Grüner Baum“ in
Weisenbach unsere Mitgliederver-
sammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte:

- Schriftführer
- Kassier
- Kassenprüfer
- zur Jugendausbildung

4. Entlastung
5. Beitragserhöhung
6. Wahl des Vorstandes:

- 1. Vorsitzender
- 2. Vorsitzender
- Kassier
- Schriftführer
- Beisitzer aktiv / passiv
- Kassenprüfer

7. Grußworte
8. Verschiedenes
9. Schluss

Wir laden hierzu alle Mitglieder recht
herzlich ein.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Gemeinschaftskonzert
Zu einem Konzertabend am Samstag,
17. März, lädt der Männergesangver-
ein Waldulm in die Pfarrberghalle in
Waldulm unter dem Motto „Ein bun-
ter Liederstrauß“ ein.

Neben dem Waldulmer Männerchor
werden als Gäste der Männergesang-
verein Baiersbronn-Obertal und der
gemischte Chor der „Eintracht“ teil-
nehmen. Abfahrt mit dem Bus an der
Jakob-Bleyer-Brücke ist um 17.45 Uhr.

Chorproben

Die Chorproben am Freitag, 16. März,
18 Uhr junger Chor, 19.30 Uhr ge-
mischter Chor, sind im Proberaum.

Einzug des Vereinsbeitrags

Den Mitgliedern zur Kenntnis, dass
am Ende des Monats März der Ver-
einsbeitrag für das Jahr 2012 abge-
bucht wird.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Gottesdienste von Samstag,
17. bis Sonntag, 25. März

Samstag, 17. März
Au: 18 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer)
Au: 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag in einem Anliegen für Ver-
storbene der Familie Gerstner, Maria
und Heinrich Bleier sowie Margare-
the Kast (Pfarrer)

Sonntag, 18. März - 4. Fastensonntag
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe,
mitgestaltet vom Kirchenchor Wei-
senbach/Au (Pfarrer i. R.), nach dem
Gottesdienst findet der Eine-Welt-
Verkauf im Belzerhaus statt.
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Montag, 19. März
Weisenbach: 18.30 Uhr Festgottes-
dienst zu Ehren des heiligen Josef
(Pfarrer)

Dienstag, 20. März
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 21. März
Weisenbach: 18.30 Uhr heilige Messe,
mitgestaltet von der Frauengemein-
schaft, für verstorbene Angehörige
der Familien Großmann und Klumpp
(Pfarrer)

Donnerstag, 22. März
Weisenbach: 7.30 Uhr Schülermesse
(Pfarrer)
Au: 18.30 Uhr heilige Messe, für Ver-
storbene, für die niemand betet
(Pfarrer)

Freitag, 23. März
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 8.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 25. März
5. Fastensonntag
Misereor-Kollekte;
Beginn der Sommerzeit
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe,
mitgestaltet vom Harmonika-Spiel-
ring, für die Lebenden und Verstorbe-
nen der Gemeinde; verstorbene El-
tern (Pfarrer)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

LAG Obere Murg

Bestellaktion und Vereinstermine
Rechtzeitig vor der Wettkampfsai-
son 2012 führen wir wieder eine Be-
stellaktion für unsere Sportkleidung
durch:

a) Wettkampftrikots kosten
=› 30 Euro

(die Extrakosten für Aufdruck und
Trikotbeschaffung werden von der
LAG übernommen). Bei Bestellung
bitte Körpergröße angeben und
wenn möglich, vorher ein Trikot an-
probieren. Bezahlung erfolgt bei
Bestellung.

b) Kapuzenjacke:
Größe 128 bis 164 =› 35 Euro
Größe S - XXXL =› 40 Euro

c) Trainingsanzug-Hosen =› 20 Euro

Ende der Bestellaktion ist am Sams-

tag, 31. März. Bestelllisten bei allen
Übungsleitern und Trainern.

Aktuell:
www.lag-obere-murg.de

Termine
Einsehbar unter ww.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2012
(In Klammer Meldetermin)
17./18. März Schwäbisch-Gmünd:
BW-Winterwurfmeisterschaften
17. März Bietigheim: KM Langstrecken
24. März Steißlingen: BW-Langstrecken
24. März Sinsheim: BLV-Winterwurf
U16

Ordentlicher Kreistag
Am Dienstag, 27. März, 19.30 Uhr, in
Rastatt.
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Hausbesuche in der Fastenzeit
Krankensalbung, -kommunion - Beichte
Wie schon im Advent werde ich auch
in der Fastenzeit Hausbesuche anbieten
mit der Möglichkeit, die Sakramente
der Krankensalbung, -kommunion
und der Beichte zu empfangen.

Weisenbach und Au: Freitag, 23.
März, Anmeldung bitte jeweils über
das Pfarrbüro (Telefon 3395).
Scheuen Sie sich nicht, anzurufen. Sie
stören nicht, Sie helfen mir meinen
Dienst zu erfüllen.
Ihr Pfarrer Thomas Holler

Versöhnungstag
Am Samstag, 31. März, wird in unse-
rer Seelsorgeeinheit wieder ein gro-
ßer Versöhnungstag stattfinden mit
Beichtgelegenheiten auf Ostern in
Forbach, Weisenbach, Bermersbach
und Langenbrand. Weitere Beichtge-
legenheiten bestehen am Karfreitag
in Forbach, Bermersbach und Langen-
brand und für die Kommunionkinder
der letzten Jahre am Dienstag, 3.
April, in Weisenbach und am Mitt-
woch, 4. April, in Forbach.

Beichtgelegenheiten (Übersicht)
Weisenbach: Samstag, 31. März,
11 Uhr (Pfarrer Holler)

Weisenbach: Dienstag, 3. April,
11 Uhr Beichte der früheren Kommu-
nionkinder (Pfarrer Holler, Pfarrer i.R.
Merkel)

Eine-Welt-Verkauf im Belzerhaus
Am Sonntag, 18. März, findet nach
dem Gottesdienst der Eine-Welt-Ver-
kauf im Belzerhaus statt.

Neues Buch über
das Wirken von Pater B. Dettling
„Ein Leben für die Mission“ ist ein
Buch in dem es um das Wirken und
Handeln von Pater Bernhard Dettling
geht. Es kann während der Öffnungs-
zeit des Pfarrbüros angesehen und

für 36 Euro erworben werden.
Sommerlager für Jugendliche
Habt ihr Lust eure Ferien mit Gleich-
altrigen zu verbringen? Die Jugend-
gruppen der Seelsorgeeinheit For-
bach-Weisenbach bieten dieses Jahr
zum ersten Mal ein gemeinsames Fe-
rienlager für alle Kinder zwischen
neun und 16 Jahren an. Euch erwar-
ten zehn ereignisreiche Tage im Wer-
melskirchen in Nordrhein-Westfalen.
Als Betreuer gehen unter anderem
Auli Marxer, Lydia Effenberger, Patri-
cia Heigle und Johannes Bleier mit.
Anmeldungen liegen in allen Kirchen
der Seelsorgeeinheit (www.kath-for-
bach-weisenbach.de) aus.

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Freitag, 16. März
18 Uhr Frauenkreis Damaris im
Gruppenraum des Pfarrhauses in
Forbach

Sonntag, 18. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit heiligem
Abendmahl in der evangelischen
Kirche Forbach (Pfarrer Gerhard
Bub). Bitte beachten Sie die an die-
sem Sonntag geänderte Anfangs-

zeit. Nach dem Gottesdienst: Ge-
meindeversammlung in der Forba-
cher Kirche

Dienstag, 20. März
20 Uhr Probe des Lobpreischores
im Gruppenraum des Forbacher
Pfarrhauses

Mittwoch, 21. März
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
in Weisenbach

Was sonst noch interessiert

Die Polizei informiert - Saisonstart für Motorradfahrer
Polizei rät zur Vorsicht
und wünscht gute Fahrt
Kaum wird es wärmer, nimmt auch
die Zahl der Motorradfahrer auf den
Straßen wieder zu. Leider steigt mit
der Zahl der Motorradfahrer auch die
Anzahl der Verkehrsunfälle. Es zeigt
sich, dass im Falle eines Verkehrsun-
falls das Risiko von Verletzungen für
die Zweiradfahrer enorm hoch ist.
Diesem kann man mit vorausschauen-
der Fahrweise, einem guten techni-
schen Zustand des Fahrzeugs und auf-
fallender, spezieller Schutzkleidung
entgegenwirken. Gerade in der Zeit
des Saisonstarts ereignen sich die
meisten Verkehrsunfälle mit Motor-

radfahrern. Das kann viele Ursachen
haben. Viele Motorradfahrer verlie-
ren über den langen Winter das Ge-
fühl für Maschine und Geschwindig-
keit. Auch werden besondere Ver-
kehrslagen oder enge Kurven an-
fangs häufig falsch eingeschätzt. Des-
halb macht es Sinn, die ersten Fahrten
erst einmal langsam angehen zu las-
sen um sich an das Fahrgefühl wieder
zu gewöhnen.
Grundsätzlich empfehlenswert ist es,
regelmäßig ein Sicherheitstraining
abzulegen. Doch nicht nur auf den
Fahrer kommt es an. Auch das Ge-
fährt sollte natürlich in gutem Zu-
stand sein. Regelmäßige Kontrollen

neben guter Pflege sind das A und O
beim Motorradsport. Grundsätzlich
sollte man als Motorradfahrer beden-
ken, dass man nicht nur schneller be-
schleunigen kann als andere Ver-
kehrsteilnehmer, klar sollte auch sein,
dass man ein gänzlich anderes Brems-
verhalten als mehrspurige Fahrzeuge
aufweist und auch windanfälliger ist.
Gefährliche Situationen können
durch defensive aufmerksame Fahr-
weise, stete Bremsbereitschaft und
einen ausreichenden Abstand ver-
mieden werden. Jedem Motorrad-
fahrer sollten seine und die Sicherheit
aller anderen Verkehrsteilnehmer am
Herzen liegen.
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